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Faasenacht erst Freude macht, 

wenn „Gelb-Rot“ 

tanzt, singt und lacht! 

Herzlich willkommen bei „Gelb-Rot“! 
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Liebe Närrinnen und Narren, 
 

endlich ist es wieder so weit: in ganz Koblenz wird 
gesungen, geschunkelt, getanzt und gelacht. In diesem 

Jahr haben wir außerdem besonderen Grund zum 

Feiern: Unsere AKK und damit der Koblenzer Karneval 

insgesamt, werden 200 Jahre alt! Mit dabei sind all 

unsere Koblenzer Karnevalsvereine, und natürlich auch 
die Närrinnen und Narren der Narrenzunft „Gelb-Rot“! 

Denn wie es ihrem Motto nach so schön heißt: 
„Faasenacht erst Freude macht, wenn „Gelb-Rot“ tanzt, 

singt und lacht“! Freuen wir uns also auf eine tolle 

Jubiläumssession. 
 

Ein besonderes Highlight in der Session stellt Jahr um 
Jahr die große Sitzung der Narrenzunft in der Rhein-Mosel-Halle dar. Mit dabei sind am 

04.02. auch die großartige Garde der Narrenzunft, die Erdnuss, die Gulaschkapell, die 

Tanzgruppe Zunft Müüs, die Kölschen Adler, Willi und Ernst, die Boore und natürlich: unsere 
Tollitäten, Prinz und Confluentia samt Hofstaat! Der närrische Nachwuchs feiert übrigens 

schon am 21. Januar mit Tim Salabim in der Sporthalle Niederberg. Eine tolle Tradition, die 
wir in unserer Stadt nicht mehr missen wollen! 

 
Das alles auf die Beine zu stellen bedeutet hinter den Kulissen eine ganze Menge Arbeit. Ich 

danke all den engagierten gelb-roten Närrinnen und Narren rund um den 1. Vorsitzenden 

Henry Schütt und den Elferratspräsidenten Hans-Günter Fuhs für Ihren Einsatz und freue mich 
auf eine tolle Session mit Ihnen allen! Darauf ein „Kowelenz Olau!“  

 

Herzliche Grüße 

Ihr 

 David Langner 

Grußwort des Oberbürgermeisters 

Der Koblenzer Oberbürgermeister 
David Langner 
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Liebe Freundinnen und Freunde der Kowelenzer 

Faasenacht  

 
In dieser besonderen Session 2023/2024 feiern wir nicht nur den 
Koblenzer Karneval, sondern auch die reiche Geschichte und das 
traditionsreiche Brauchtum, das ihn geprägt hat. Der Koblenzer 
Karneval ist nicht nur eine Veranstaltung, er ist ein wichtiger Teil 
unseres kulturellen Erbes und unserer Identität. 
 
Unsere Wurzeln reichen tief zurück, und das närrische Treiben hat 
sich im Laufe von zwei Jahrhunderten zu dem entwickelt, was es 
heute ist. Die ersten Karnevals- und Möhnenvereine, die sich im 
19. Jahrhundert formierten, waren Wegbereiter für die Veranstal-
tungen und Traditionen, die wir heute lieben. Sie legten den 
Grundstein für unsere Sitzungen, den Straßenkarneval und den 
Rosenmontagsumzug. Kowelenzer Faasenacht ist eine lebendige 
Tradition, die wir mit Stolz weiter pflegen und entwickeln. 
So sind wir in dieser Session besonders stolz, dass das Tollitätenpaar mitsamt Hofstaat und 
Gefolge ihre Wurzeln in den AKK-Vereinen hat und diese in ihrer Gesamtheit repräsentiert. 
Die Narrenzunft „Gelb-Rot“ e.V. ist dabei aus den Reihen des Koblenzer Karnevals nicht 
wegzudenken mit ihren fröhlichen Veranstaltungen, den einzigartigen Auftritten der 
Tanzgruppen und beim Straßenkarneval mit Gardegruppierungen und Wagenbau. Damit 
bereichern die Aktiven der Gelb-Roten die karnevalistische Vielfalt in der AKK in besonderer 
Weise, getreu ihrem Motto:Faasenacht erst Freude macht, wenn „Gelb-Rot“ tanzt, singt und 
lacht. 
Ihnen, liebe Leser und Leserinnen, wünsche ich viel Frohsinn und Freude mit der Narrenzunft 
„Gelb-Rot“. Erleben Sie handgemachte Veranstaltungen mit Herzblut und belohnen Sie die 
Aktiven mit Ihrem Lachen und Ihrem Applaus. Falls noch nicht geschehen, treten Sie einem 
unserer Karnevals- oder Möhnenvereine bei und unterstützen so das heimatliche Brauchtum. 
Freuen wir uns gemeinsam auf eine großartige Session. 
 
Mit einem herzlichen Olau 
 

 Andreas Münch 
 Präsident der Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval  

Grußwort des Präsidenten der AKK 
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Liebe Gelb-Rot Familie, 

liebe Freunde und Gönner, 

liebe Närrinnen und Narren, 
 

die Zeit der Veränderungen sowohl in politischer Hinsicht auf teils 
tragische Weise als auch bei der Narrenzunft „Gelb-Rot” auf 
Vereinsebene sind offensichtlich und mögen derzeit kein Ende nehmen. 
Muss uns das Sorge bereiten? Ja, vielleicht. Wir können uns diesen 
Entwicklungen aber auch offensiv annehmen und sie als Chance 
betrachten, um Veränderungen umzusetzen. 
Während auf politischer Ebene direkte Veränderungen wohl eher im 
Kleinen stattfinden, erfolgt dies, was unsere Narrenzunft „Gelb-Rot” 
betrifft, direkt schon in viel größerem Rahmen. Ich bin gerne bereit, 
diesen Weg bestimmt und zielgerichtet zu begleiten, so wie auch mein 
gesamter Vorstand. Wir sind gemeinsam davon überzeugt, dass Veränderungen sein müssen, um uns 
zukunftssicher aufzustellen und den Generationen nach uns eine attraktive und stolze Narrenzunft „Gelb-
Rot” zu bewahren. 
Wir stellen fest, der Wandel bei uns hat begonnen und nicht erst seit der Pandemie, sie hat ihn nur 
verstärkt. Ob bei den aktiven oder inaktiven Mitgliedern, bei unsren Freunden, beim Besuch unserer 
Veranstaltungen, bei der Art der Veranstaltung, bei unseren Unterstützern, beim Verständnis des einen 
für das Tun des anderen, beim gemeinsamen Miteinander, beim Fokus auf das Wesentliche, bei den 
Auflagen der Ordnungsbehörden und und und, um nur ein paar Beispiele zu nennen. Das alles soll und 
wird uns nicht schrecken, unsere Arbeit mit Liebe und Hingabe für unser Brauchtum im Allgemeinen und 
die Narrenzunft „Gelb-Rot” im Besonderen konsequent und zielsicher in die Zukunft führen zu wollen. 
Veränderungen treffen nicht nur uns und da bin ich mir sicher, sondern uns alle, den einen früher, den 
anderen etwas später. Wir werden über neue Wege positiv nachdenken, wenn nicht sogar müssen und 
dürfen uns dafür auch nicht zu stolz sein. Am Ende zählt nur eine solide und mit stolzen Mitgliedern 
bestehende Narrenzunft „Gelb-Rot”, getreu unserem Motto „Tradition bewahren, Neues gestalten“. 
Ich freue mich mit Ihnen/euch auf eine großartige und erfolgreiche Session 2023/2024 mit vielen 
persönlichen Gesprächen. Weiterhin freue ich mich ganz besonders, Sie/dich auf unseren Veranstaltung-
en begrüßen zu dürfen. Ein Dank geht an alle, die unserer Narrenzunft auch in dieser Zeit treu gewogen 
sind und dazu beitragen, unser geliebtes Brauchtum, die Kowelenzer Faasenacht, weiter zu pflegen und 
damit auch die Zukunft unseres Vereins zu sichern. 
Meinen besten Dank vorab auch an alle Helfer, Aktiven, Sponsoren und Unterstützer unseres Vereins! 
 
Denn „Faasenacht erst Freude macht, wenn „Gelb-Rot“ tanzt, singt und lacht“. 
 
Ich grüße alle mit einem 3fach kräftigen „Gelb-Rot“ Olau  

Euer Henry Schütt 
1. Vorsitzender 

Grußwort unseres 1. Vorsitzenden 
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Liebe koblenzer Närrinnen und Narren, 

Liebe Gelb-Rote! 

 
Wieder ist ein Jahr vergangen und vieles hat sich verändert.  

Der Krieg in der Ukraine dauert mittlerweile zwei Jahre und wir 
haben uns an die schrecklichen Bilder gewöhnt. Schlimmer 
noch: Sie werden überdeckt von anderen, neueren schrecklichen  
Bildern aus Israel und dem Gaza Streifen.  

Dagegen sind unsere Luxusprobleme mit steigenden Preisen und 
immer größerer Unsicherheit in vielen Bereichen unseres Lebens 
eher gering. Aber die Probleme sind vorhanden. Für manche wird es schwieriger ein Restau-
rant oder eine Veranstaltung zu besuchen. Auch für uns als Karnevalsverein und Veranstalter 
wird es zunehmend enger. Trotzdem geben wir alles, um Ihnen einige unbeschwerte Stunden 
zu bereiten und unser Brauchtum mit Leben zu füllen. 

Deshalb danke ich Ihnen von ganzem Herzen, dass Sie die Narrenzunft „Gelb-Rot“ mit dem 
Besuch unserer Veranstaltungen unterstützen. 

Und jetzt lassen Sie uns den Alltag vergessen und uns zusammen unsere geliebte Kowelenzer 
Faasenacht feiern! 

Ich wünsche Ihnen vergnügliche Stunden Bei „Gelb-Rot“!  

 
Schön, dass Sie da sind und  
3 x ein donnergewaltiges Gelb-Rot Olau 
 

Ihr Edgar Friedrich 
2. Vorsitzender & Sitzungspräsident 

Grußworte unserer Sitzungspräsidenten 
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Olau, liebe Gelb-Rot Familie! 
 
Ich freue mich sehr, auch in diesem Jahr wieder 
gemeinsam mit Edgar als Präsidenten-Duo durch unsere 
Sitzung führen zu dürfen. 
 
Nach dem tollen Erfolg im letzten Jahr, wo wir beide in 
dieser Form unsere Premiere hatten, wollen wir in diesem 
Jahr daran anknüpfen und euch erneut gut durch unsere 
Prunksitzung führen. Es erwartet euch ein mega Programm 
mit vielen Top Künstlern im karnevalistischen Showgeschäft 
und natürlich auch aus unseren eigenen Reihen, wo wir 
ganz besonders stolz drauf sind! 
 
Gerade unsere Showtanzgruppe ist weit über die regionalen Grenzen bekannt und 
wird auch zurecht als Aushängeschild unserer gelb-roten Familie angesehen. Aber ich 
freue mich auch ganz besonders auf die Auftritte unserer Kindertanzgarde und 
unserer Amazonen, denn sie sind unser wichtiger Nachwuchs. Ohne diese kleinen 
Karnevalisten würde unser schönes Brauchtum aussterben, umso schooner finde und 
begeisterter bin ich, dass es bei „Gelb-Rot“ eine so gute Nachwuchsarbeit gibt. 
 
In diesem Sinne wünsche ich euch von ganzem Herzen ein paar unvergesslich schöne 
Stunden in der guten Stube unserer Stadt und eine friedliche und fröhliche Session. 
 
Mit einem saalerbebenden dreifach Kowelenz Olau  
 

Euer Sitzungspräsident 

Torsten Schupp  

Grußworte unserer Sitzungspräsidenten 
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Liebe Freundinnen und Freunde der Narrenzunft Gelb-Rot,  
 
200 Jahre Kowelenzer Faasenacht zeigt wie farbenreich die Stadt und wie offen ihre 
Menschen sind. 
Nicht nur das Jubiläum, sondern auch unser aller buntes Gefolge machen diese 
Session zu einem besonderen Highlight. 
Teil dieser Gemeinschaft sind auch eure stolzen Farben. 
Ihr stellt das größte Uniformiertencorps des Koblenzer Karnevals und verbreitet mit 
euren Farben Frohsinn und Spaß, denn: 
„Faasenacht erst Freude macht, wenn „Gelb-Rot“ tanzt, singt und lacht.“ 
 
Nicht nur eure Veranstaltungen sind über die Grenzen von Koblenz bekannt, sondern 
auch eure Tanzgarde, die das Herz der Narren erfreut. 
Wir freuen uns auf tolle Momente, Erlebnisse und Emotionen mit euch gemeinsam. 
Denn unser Motto in diesem Jahr lautet: "Zusammen"! Dieses Motto erinnert uns 
daran, dass der Karneval sowohl eine Zeit der Freude ist als auch eine gute Gelegen-
heit, zusammenzukommen und als Gemeinschaft zu wachsen. 
Und diese Gemeinschaft symbolisieren die verschiedenen Farben der Koblenzer 
Karnevalsfamilie. 
 
Wir als euer Tollitätenpaar sind sehr froh und stolz, diese tolle Karnevalsfamilie nach 
außen repräsentieren zu dürfen. 
Gemeinsam werden wir die Straßen und Säle mit Freude erfüllen und den Karneval in 
seiner vollen Pracht erleben. 
Ihnen liebes Publikum, wünschen wir ebenfalls einige tolle Stunden bei den Veranstal-
tungen und Tänzen der „Gelb-Roten“ Was hier auf die Beine gestellt wird, garantiert 
tolle Stimmung und Spaß an der Freud. 
 
Wir danken Euch allen für euer Vertrauen und eure Unterstützung. Lasst uns 
gemeinsam eine grandiose Session erleben, denn: 
 

„Dat is onser Zeit, Kowelenz is onser Stadt“! 
 
(Das was Ehrenamtler auf Beine und Bühne stellen ist immer einen großen Applaus wert.) 

Grußwort der Tollitäten 
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Das Rheinische Fastnachtsmuseum lädt zur Besichtigung ein! 
Liebe Karnevalisten und/oder liebe Kowelenzer, auch in dieser Session ist das Fastnachtsmuseum wieder 
vom 06. April 2024 bis 22. September 2024 jeweils am ersten und dritten Wochenende im Monat sams-
tags und sonntags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr für Sie geöffnet und lädt zur Besichtigung ein. Der Kehl-
turm vom Fort Konstantin als Ausstellungsgebäude befindet sich direkt hinter dem Hauptbahnhof und ist 
von dort sehr gut fußläufig erreichbar. Parkplätze befinden sich unterhalb der B9. Von dort sind es nur 200 
Meter bis zur Ausstellung.  
Es sind Exponate und Informatives rund um die Faasenacht und über die rheinische Brauchtumspflege 
auf 2 Etagen mit ca. 350 m² Fläche ausgestellt. Kommen Sie zu uns und machen Sie sich ihr eigenes Bild 
und Sie werden, wie fast alle Besucher, von der Ausstellung einschließlich den Räumlichkeiten überwältigt 
sein. Der historische Saal im Kellergewölbe, der für bis zu 80 Personen Platz bietet und auch für Veran-
staltungen der Karnevalsvereine und private Feiern für wenig Geld angemietet werden kann, ist den meis-
ten Besuchern nicht bekannt. 
Gründung und Bau des Museums: 
Die Gründung des Fastnachtsmuseums war ein lang gehegter Wunsch der zusammengeschlossenen 
Karnevalisten- und Möhnenvereine unter dem Dachverband der Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval 
(AKK). Die Stadt Koblenz stellte den baufälligen Kehlturm des Fort Konstantin als ehemaliger Teil der 
preußischen Festungsanlage zur Verfügung. Am 19. April 2001 wurde das Museum nach 5 jähriger Pla-
nungs- und Umbauphase eröffnet. Der ehemalige Chef der Mercedes-Benz Niederlassung in Koblenz, 
Herr Detlef König, hat als damaliger Vorsitzender des Förderverein „Rheinisches Fastnachtsmuseum“ mit 
viel Engagement und unermüdlichem Sammeln von Spendengeldern (über 400.000 DM) den Ausbau 
ermöglicht. 
Die Ausstellung und das Jubiläum: 
Das Fastnachtsmuseum dokumentiert auf vielfältige Art und Weise, wie in Kowelenz und Umgebung Kar-
neval gefeiert wird. Die Ahnengalerie der Prinzen und Tollitätenpaare ist mit Bildern und wunderschönen 
Orden zu sehen und laden viele Karnevalisten dazu ein, an vergangene Zeiten erinnert zu werden.  
Neben den historischen Kostümen werden jedes Jahr wieder die Ornate von Prinz und Confluentia der 
zurückliegenden Session sowie deren Gefolge ausgestellt. Am 22. April 2023 war es nach drei Jahren 
coronabedingt wieder so weit, dass die Tollitätenecke der Karnevalsgesellschaft Rheinfreunde 1845 e.V.  
feierlich vorgestellt und eröffnet werden konnte. Der 02. April 2023 war für das Fastnachtsmuseummuse-
um ein ganz besonderer Tag. Vor 2 x 11 Jahren wurde es feierlich eröffnet. Dieses Jubiläum wurde auch 
am 22. April gebührend gefeiert.  Zahlreiche Gäste des Fördervereins Rheinisches Fastnachtsmuseum, 
der Stadtspitze und Vereinsvertreter waren geladen und anwesend. Es war eine tolle Veranstaltung, an 
der der Ehrenvorsitzende des Fördervereins Detlef König, als Bauherr und Mitbegründer des Museums, 
die Laudatio zur Geschichte des Museums hielt. 
Koblenzer Originale wie z.B. „Dat Pfefferminzje“, „Der Resche Hennerich“, Die Maatfrau Ringelstein“ und 
„Der Schutzmann Otto“ sind in Vitrinen ausgestellt und geben Informationen über deren spezielle Eigen-
schaften, die sie so unvergesslich und auch sonderlich gemacht haben. 
Zu sehen sind auch zahlreiche Ausstellungsstücke, die im Laufe der Jahrzehnte von Karnevalsveranstal-
tungen und Rosenmontagsumzügen zusammengetragen wurden. Auch ein „Elferrat“ ist ausgestellt. Ha-
ben Sie eigentlich schon gewusst, wo die ELF (11) herkommen könnte? ELF als Anfangsbuchstaben der 
Losung der Französischen Revolution: „Egalite, Liberte, Freternite“ – „Gleichheit, Freiheit, Brüderlichkeit“ 
oder einfach 1und 1 alle sind gleich. 
Natürlich gibt es auch viele Orden der AKK-Vereine zu sehen. Die ältesten Ausstellungsstücke gehen bis 
in die Nachkriegszeit zurück und werden grundsätzlich von den 43 Karnevals- und Möhnenvereinen auf 
Tafeln gepflegt und ausgestellt. Besonders freut uns, dass unser ehemaliger Bundeskanzler, Dr. Helmut 
Kohl, Teile seiner Ordenssammlung zur Verfügung gestellt hat und so auch über die Grenzen der karne-
valistischen Hochburgen wie Köln, Mainz und Düsseldorf hinaus, Ordensgeschichte zu sehen ist. 
Ich hoffe, Sie sind ein wenig neugierig geworden und besuchen uns bald. Wir stehen Ihnen auch sehr 
gern für Museumsführungen von Gruppen jeder Zeit zur Verfügung. 
Es grüßt mit einem kräftigen Kowelenzer OLAU  (Ohne Lachen Alles Umsonst). 
Euer AKK-Vorstandsmitglied und „Museumsdirektor“ 
Andreas Heering 

Das Rheinische Fastnachtsmuseum 





 

 

 

 

 

 
 

Unseren Toten 

ein immerwährendes 

Gedenken 

 

Stellvertretend verabschieden wir uns von 

Heinrich-Rudolf „Rolli“ Reinhardt, 

Gerd Valerius und Biggi Hoernchen. 

 

Vorstand und Präsidium 

der 

Narrenzunft „Gelb-Rot“ e.V. 
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Am 15. Februar 2023 verstarb unser Ehrenmitglied Heinrich-Rudolf „Rolli“ Reinhardt 

nach langer, schwerer Krankheit im Alter von 74 Jahren. 

In mehr als 55 Jahren Vereinszugehörigkeit hat er als Geschäftsführer und später als 

erster Vorsitzender den Verein jahrzehntelang gestaltet und war maßgeblich an dem 

Erwerb und dem Ausbau unserer Vereinshalle beteiligt. 

Rolli Reinhardt war viele Jahre Funkenkommandant, später Kommandant der gelb-roten 

Ehrengarde. Er hat die „Dicke Tina“, unsere Konfettikanone, in den 1970er Jahren 

gebaut und die herrliche Postkutsche der Ehrengarde entstand nach seiner Idee und 

unter seiner Anleitung. 

Bei drei Tollitätenpaaren der Narrenzunft fungierte er als Hofmarschall, einem Amt, das 

über viele Monate viel Zeit bindet und ein unglaubliches Organisationstalent verlangt. 

Ebenso lag die Organisation und Durchführung der bundesweit bekannten Tanzturniere 

bis hin zu der mehrfachen Ausrichtung der Süddeutschen Meisterschaften des „Bundes 

Deutscher Karneval“ für die Narrenzunft „Gelb-Rot“ über viele Jahre in seinen Händen. 

Die Stunden, die unser Rolli für unseren Verein gearbeitet hat, sind nicht zu zählen, 

immer unterstützt von seiner Frau, unserer lieben Heidi Reinhardt. 

Aber auch auf der Bühne wusste er das Publikum zu Begeisterungsstürmen hinzureißen: 

Unvergessen und unnachahmlich seine Auftritte im Männerballett bei den „Nicis“, als 

„Glühwürmchen“ oder als „Schneewittchen“. 

Er hat in seiner karnevalistischen Laufbahn alle Ehrungen unserer Narrenzunft, bis hin zu 

unserer höchsten Auszeichnung, dem Goldenen Posthorn, erhalten. Seine Arbeit wurde 

ebenfalls mit den höchsten Auszeichnungen befreundeter Vereine und Verbände 

gewürdigt. So wurden ihm u.a. der Augenroller der Stadt Koblenz und der Große 

Verdienstorden der Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval verliehen. 

„Gelb-Rot“ hat Rolli Reinhardt unendlich viel zu verdanken und wir werden ihm stets ein 

ehrendes Andenken bewahren! 

Wir trauern... 
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...um Rolli Reinhardt  
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„Zusammen“ 
 

Das ist das Motto der diesjährigen AKK-Prinzensession. 
 

Schon witzig, dass unser Vorstand unabhängig davon auf eine ähnliche Idee 
gekommen ist und die komplette gelb-rote Familie (also jedes Korps mit jeweils den 
gängigen Versionen der Uniformen) auf einem Orden zusammen bringen wollte. 

 
Na, erkennt ihr alle Vorlagen? Irgendwo auf der Sitzung sollten sie rumlaufen... 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herstellung: 
Firma Zinnhannes Ordentliche Ideen, Krummenau 

Vorstellung unseres Sessionsordens 
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Die Gelb-Roten in der Session 2023/24 
 

Knapp 450 Mitglieder und rund 150 Uniformierte 
 
 

Vorstand: 
   1. Vorsitzender   Henry Schütt 
   2. Vorsitzender   Edgar Friedrich 
   Geschäftsführer   Helmut Bruchof 
   1. Schatzmeister   Gerd-Walter Adler 
   2. Schatzmeisterin   Claudia Simon 
   1. Schriftführerin   Ellen Friedrich-Gaul 
   2. Schriftführerin   Kathrin Bruchof 
   1. Zeugmeister   Bernd Israel 
   2. Zeugmeister   Tobias Spähler 
   Orga-Leiter    Tim Oliver Huß 
   Medienbeauftragte   Sina Grasso 
   Beisitzer    Peter Simon 
   Jugendbeisitzer   Søren Distelkamp 

 
 

Präsidium: 
   Literat     Theo Schäfges 
   Sitzungspräsident   Thorsten Schupp 
   Ehrensenatspräsident:in  - vakant - 
    Stellvertreter:in  - vakant - 
   Kommandant d. Ehrengarde Wolfgang Nottbeck 
    Stellvertreter   Martin Reiff 
   Elferratspräsident   Hans-Günther Fuhs 
    Stellvertreter   Uwe Dresbach 
   Kommandeuse d. Tanzgarde Sina Grasso 
    Vize-Kommandeur  Søren Distelkamp 
    Trainerin   Tina Vulicevic 
   Funkenkommandant   Franz-Georg Müller 
    Funkenmajor   Benedikt Bruchof 
   Generalfeldmarschall  Peter Simon 
    Chef des Stabes  Florian Nottbeck 
 

Wir, die Narrenzunft „Gelb-Rot“ e.V. 
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   Leiterin der Kindergarde  Gudrun Eder 
    Trainerin   Maike Hagel 
    Co-Trainerin   Alicia Seifert 
   Leiterin des Amazonen- 
   und Kadettenkorps   Claudia Simon 
    Trainerin   Maike Hagel 
    Betreuerin   Stefanie Geißler 
 

 Beisitzer: 
 

 Walter Holzknecht  Hanna Schütt (Trainerin Männerballett) 
 Wolf Schneider  Michael Sowinski (Gruppenkoordinator RoMo) 
 Lea Neumann (Funkemariechen) Fiona Gaul (Zunftmariechen) 
 

 Ehrenvorsitzende: 
 

 Walter Degen Detlef Schöning Walter Holzknecht 
 

 Ehrenmitglieder: 
 

 Erika Luczkowski Walter „Dexy“ Dexheimer 
 

 Ehrensenat: 

 

 Alsbach, Wolfgang Hoernchen, Heinz Scherhag, Gerhard 
 Bastian, Frank John, Ralf Schlaudt, Heinz 
 Bremerich, Volker Kirschbaum, Markus Schlax, Dr. Helmut 
 Breser, Stephan König, Detlef Schneider, Wolf 
 Christ, Wolfgang König, Dr. Rolf-Eugen Schröder, Marion 
 Doll, Herbert Lehrer, Ernst Josef Schunk, Petra 
 Eikler, Klaus Nebgen, Michael Staudt, Karl-Dieter 
 Frank, Paul Nester, Matthias Stein, Haakon 
 Gutenberger, Hans-Jürgen Neulen, Kurt-Wilhelm Weber, Dieter 
 Gries, Peter Pauli, Günter Wunderlich, Alfred 
 Häfner, Jürgen Perz, Willi Würzberger, Horst 
 Haupt, Karlheinz Ramskugler, Werner Zimmer, Dirk 
 Heckmann, Egon Ross, Dr. Helmut  
 Herzog, Dr. Christiane Schenkel, Rainer 

Wir, die Narrenzunft „Gelb-Rot“ e.V. 
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Liebe (inaktive) Mitglieder, 
 
wir sparen wo wir nur können und haben uns vorgenommen soweit wie möglich auf 
schriftliche Mitteilungen und Einladungen per Post zu verzichten. Damit aber alle am 
Vereinsgeschehen teilnehmen können, haben wir verschiedene Möglichkeiten der 
elektronischen Teilhabe eingerichtet. 
 
WhatsApp 
Es gibt eine Ankündigungsgruppe bei WhatsApp, in der Vorhaben und Ereignisse, 
auch Veranstaltungshinweise der befreundeten AKK-Vereine, stehen. Es lohnt sich 
dort mal genauer hinzusehen, denn es geht auch schon mal um Frei- oder ermäßigte 
Karten. 
Für aktive Mitglieder der einzelnen Korps wurden extra Gruppen eingerichtet, um 
über die Korpsführer auf dem Laufenden zu bleiben. 
 
Mail 
Es gibt natürlich auch die Möglichkeit Einladungen und Infos per Mail zu erhalten. 
Eine einfache und preiswerte Lösung ohne Papier und Porto. 
 
Spond 
Spond ist eine App, in der Veranstaltungen, Treffen usw. auf den Verein oder 
Gruppen bezogen angekündigt werden. Das Besondere hierbei ist, dass über die 
entsprechenden Schaltflächen per Klick oder Touch Rückmeldung gegeben werden 
kann, wer an der jeweiligen Aktion teilnehmen oder absagen möchte. Unser Vorteil 
dabei ist, dass wir genauer kalkulieren können. 
 
Es wäre super, wenn sich möglichst viele hieran beteiligen würden und uns ihr 
Einverständnis zur entsprechenden Kontaktaufnahme erteilen würden.  
Bitte weist auch andere Vereinsmitglieder auf diese Möglichkeiten, sich in den 
Gruppen registrieren zu lassen, hin.  
Dies soll ein Service für Euch sein und die Möglichkeit eröffnen mehr Informationen 
als bisher zu erhalten. Außerdem spart es hohe Kosten und viel Papier. 
 
Bei Fragen oder für weitere Infos steht euch jedes Vorstandsmitglied zur Verfügung! 

In eigener Sache … Vereinsinfos gefällig?  
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Liebe Gelb-Rot Familie, 
 
vor einem Jahr standen wir kurz vor der ersten richtigen 
Session mit Sitzungen und Rosenmontagszug nach 
Corona. Damals gab es die bange Frage: „Geht das 
gut?“ Vorweggenommen: Ja, es ging sogar sehr gut! Wir 
hatten eine wirklich tolle Session. Unsere Tanzgruppen 
waren wieder spitze und wir konnten an unsere Sitzungs-
erfolge der Vor-Coronazeit anschließen. Für mich ein 
ganz besonderes Highlight: Ich durfte zusammen mit 
Thorsten „Torty“ Schupp, der auch gerade seine 3x11 
jährige Mitgliedschaft in unserem Verein feiern konnte, 
Sitzungspräsident sein und wie man hört, haben wir 
unsre Sache wohl gut gemacht. Zusammen mit den Aktiven und einem tollen  
Sitzungsprogramm hinterließen wir bei unserem Publikum einen spektakulären 
Eindruck. Mich hat persönlich sehr berührt, dass nach der Veranstaltung viele Gäste 
auf mich zukamen, mir gratuliert haben und ich von einigen den Satz gehört habe: 
„Ich bin stolz ein Gelb-Roter zu sein!“ Das hat mich dann schon ein bisschen 
sprachlos gemacht. 
 
 
Auch unser Kinderkarneval hat großen Spaß gemacht. Es ist immer wieder schön, die 
Kleinen rumtoben zu sehen. Gerade die kleinen Prinzessinnen strahlen, wenn sie der 
„großen“ Confluentia ganz nahekommen und vielleicht sogar die stolze Mama ein 
gemeinsames Foto mit ihr machen kann. Leider fand diese Veranstaltung das letzte 
Mal im Haus Horchheimer Höhe statt. Der Pächter hat für sich entschieden, dass dort 
kein Karneval mehr gefeiert werden kann. Dem Träger der Einrichtung, die Caritas 
Koblenz, die immerhin auf ihrer Homepage stolz damit wirbt, dass hier ein Ort für 
Begegnung und Kultur besteht, ist es egal. Sehr schade! Aber wir wären nicht  
„Gelb-Rot“, wenn wir keine Lösung gefunden hätten und so freue ich mich auf eine 
Neuauflage des Kinderkarnevals in der neuen Narrhalla auf dem Niederberg. 

Auf ein Wort... 
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Ein ganz besonderes Ereignis war die Wagentaufe des Inklusionswagens, der von unseren 
Wagenbauern in langen Monaten gebaut wurde. Der Inklusionswagen war das Charity Pro-
jekt des Tollitätenpaares der Rheinfreunde, Prinz Sven der Neuendorfer Garant für Frohsinn 
und Freud` und Confluentia Lisa. Der Wagen wurde nach einer Idee von Uli Schröder und 
dem Vorsitzenden der Rheinfreude, Bernd Feith, entwickelt. Die Rheinfreunde nahmen die Idee 
auf und mit Hilfe von vielen Sponsoren durch unsere Wagenbauer in über 2000 Arbeitsstun-
den in unserer Halle verwirklicht. Herausgekommen ist ein Rosenmontagswagen, der mit einer 
elektrischen Rampe und vielen behindertengerechten Extras ausgestattet ist. Der Wagen wurde 
von Ministerpräsidenten Malu Dreyer, der Schirmherrin des Projekts, persönlich getauft und 
unsere Wagenbauer erhielten zum Dank hohe Auszeichnungen des RKK. Auf diese Leistung 
unserer beteiligten Aktiven können wir wirklich stolz sein! 

Es ging weiter mit dem Straßenkarneval und als Höhe-
punkt einem sonnigen Rosenmontagszug. Die Stadt 
war voll, die Zuschauer gut gelaunt und der Zug 
verlief friedlich und unfallfrei. Allerdings wurden die 
neuen Regeln der Landesregierung für die Rosenmontagswagen umgesetzt und so können die 
Wagen der Kinder, der Offiziere und der Ehrengarde nicht mehr teilnehmen. Auch das ist 
sehr schade! 

Auf ein Wort... 
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Wie von vielen Mitgliedern gewünscht, richteten wir einen Tanz in den Mai und ein 
Sommerfest aus. Hier hatten wir wieder Gelegenheit Kontakte zu pflegen und Spaß 
miteinander zu haben.  
 
Allerdings können wir keine großen Sprünge bei den Kosten für solche Veranstaltun-
gen machen. Obwohl wir finanziell solide aufgestellt sind, drehen wir jeden Cent 
mehrfach um, damit das auch so bleibt. 
 

 
Wie in jeder Familie lagen im Jahresverlauf Freud und Leid dicht beieinander. 
Während unser langjähriger Redner Walter „Dexy“ Dexheimer bei guter Gesundheit 
seinen 90. Geburtstag feiern durfte, haben wir einige liebe Mitglieder verloren. 
Mitten in der Session starb Heinrich Rudolf Reinhardt. „Rolli“, der jahrzehntelang 
Funkenkommandant, Geschäftsführer und zuletzt 1. Vorsitzender war. Er verlor in 
der Woche vor Rosenmontag seinen letzten Kampf. Wir verdanken ihm unter 
anderem den Ausbau unserer Halle und ein Leben für „Gelb-Rot“. 
 
Auch Birgit Maurer, die gute Seele des Elferrats, unser Ehrensenator Gerd Valerius 
und zuletzt Biggi Hoernchen, Tochter unserer Ex-Confluentia Edith und Ehrensenators 
Heinz Hoernchen, starben im Verlauf des Jahres. Wir werden ihnen allen ein ehren-
des Andenken bewahren.  

...Gedanken des Barden 
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Auf der anderen Seite durften wir uns über viele Eheschließungen und einigen Nach-
wuchs freuen. Felix Geissler aus der Tanzgarde heiratete seine Jana-Lisa und bekam 
mit Töchterchen Malia direkt eine kleine Familie. Tim Huß (Elferrat), unser Organisati-
onsleiter, bekam mit seiner Frau Antonia Sohn Noah. Zeugmeister Tobias „Bam Bam“ 
Spähler (Funkenkorps) heiratete seine Kati (vom NCW, wieder eine schöne karneva-
listische Mischehe innerhalb der AKK-Familie) und freute sich über Nachwuchs 
Jonathan. Aus unserer Medienbeauftragten Sina Rolim (Tanzgarde) wurde durch die 
Heirat mit Enrico Frau Grasso und zuletzt heiratete Maike Gietzen (Tanzgarde und 
Trainerin der Kindergarde und der Amazonen) ihren Alexander Hagel. 
 
Allen frisch Vermählten und Eltern noch einmal die herzlichsten Glückwünsche.  

...Gedanken des Barden 
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Im Juni war wieder Jahreshauptversammlung mit 
Wahlen angesagt. Wie immer verließen uns einige 
Vorstandsmitglieder, da Job und Familie mehr Zeit 
verlangten. So mussten wir den 1. Vorsitzenden 
Christian Karlstedt, Gerrit Gaul (1. Schatzmeister) und 
Gina Weimann aus dem Vorstand verabschieden. 
Ihnen allen vielen Dank für die geleistete Arbeit. Im 
Vorfeld begann sich das Pöstchenkarussell zu drehen, 
denn ein Verschieben bzw. eine Neubesetzung der 
Posten ist gar nicht so einfach. Henry Schütt wechselte 
vom Geschäftsführer zum 1. Vorsitzenden. Ich (Edgar Friedrich) blieb 2. Vorsitzen-
der. Neuer Geschäftsführer ist Helmut Bruchof, vorher Beisitzer. Als 1. Schatzmeister 
konnten wir Gerd Walter Adler gewinnen, der viel Erfahrung aus seiner Zeit als 
Geschäftsführer des RKK mitbringt. 2. Schatzmeisterin wurde Claudia Simon, erfahre-
ne Aktive als Betreuerin des Amazonen- und Kadettenkorps. Ellen Friedrich-Gaul 
wechselte von der 2. zur 1. Schriftführerin und Kathrin Bruchof konnten wir neu im 
Vorstand als 2. Schriftführerin begrüßen. Die beiden Zeugmeister Bernd Israel und 
Tobias Spähler sowie Organisationsleiter Tim Oliver Huß blieben auf ihren Posten. 
Sina Rolim (Grasso) wurde von der 2. Schatzmeisterin zur Medienbeauftragen und 
der ehemalige Medienbeauftragte Søren Distelkamp hat eine neue Aufgabe als 
Jugendbeisitzer. Neu im Vorstand ist Generalfeldmarschall Peter Simon. So hat nach 
vielen Gesprächen jeder seine Wunschposition erhalten und die Narrenzunft einen 
Vorstand, der aus langjährigen, erfahrenen Vereinsmitgliedern besteht. Übrigens 
wurden alle mit großer Mehrheit gewählt.  

...Gedanken des Barden 
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Soweit die Vereinsnachrichten. Ihr seht „Gelb-Rot“ ist ein lebendiger Verein. 
Natürlich arbeiten wir daran, alles zu optimieren, wie man immer so schön sagt. Wir 
sind in der glücklichen Lage eine eigene Halle zu besitzen, in der wir trainieren und 
feiern können. Eine eigene Halle bedeutet aber auch Unterhaltskosten, die wie überall 
ständig steigen. Strom und Gas sind teurer geworden, aber wenn man im Winter 
trainiert, ist man auf Licht und Heizung angewiesen. Außerdem wurden wir von einer 
nötigen Dachsanierung zwar nicht überrascht, aber wenn sie dann nicht mehr 
aufschiebbar ist, ist es trotzdem ein finanzieller Hammer. Auch wenn sich hier eine 
gute Lösung abzeichnet, bleiben andere Problemchen, wie eine kaputte Stapler-
batterie und ein Rolltor, das sprichwörtlich am seidenen Faden hängt. Dazu kommen 
Kosten für Kostüme, Versicherungen und und und… 

So ist Henry Schütt als 1. Vorsitzender auch immer auf der Jagd nach Sponsoren und 
Gönnern sowie reduzierbaren Kosten. Sämtliche Aktivitäten stehen ständig auf dem 
Prüfstand und wir drehen an kleinen Stellschrauben, um überall dort, wo es geht, 
Kosten zu senken. So wird die Kommunikation per Post immer seltener und ich appel-
liere an alle Mitglieder, uns die Informationen mit elektronischen Medien zu ermögli-
chen. Wie es geht steht auf Seite … Der größte Posten stellt unsere Sitzung dar. Hier 
hilft es uns sehr, wenn Ihr mit möglichst vielen Freunden die Veranstaltung besucht, 
was nicht nur die Kasse füllt, sondern mit vielen Menschen die Stimmung in die Halle 
bringt und als schöner Nebeneffekt könnt Ihr über vier Stunden eine tolle Sitzung 
erleben und richtig abfeiern. 

Aber wem erzähle ich das? Da Ihr diese Zeilen lest, seid Ihr ja auf einer unserer 
Veranstaltungen (gewesen). Also bleibt uns gewogen und habt viel Spaß mit Eurer 
Narrenzunft „Gelb-Rot“ im Kowelenzer Karneval. Bleibt bitte gesund und lebt aktiv 
unser Brauchtum. 

Euer Barde Edgar Friedrich 

...Gedanken des Barden 
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„Wir“ Kührer waren dabei! 
 
Der „Bunte Nachmittag“ der Gelb-Roten am Karnevals-Samstag ist im Herz-Jesu-
Haus Kühr seit 1975 eine sehr beliebte und ganz wichtige Tradition. Im Herz-Jesu-
Haus wohnen in den unterschiedlichen Wohnformen fast 300 Menschen mit geistiger 
Behinderung. Darüber hinaus gibt es eine Förderschule, eine Tagesförderstätte, eine 
Werkstatt sowie aufsuchende Hilfen. 
Als wir das erste Mal von der Idee hörten, dass ein Inklusionswagen gebaut wird, 
hatten wir noch gar keine Vorstellung. Wir hätten uns nicht träumen lassen, dass wir 
als erste Gruppe auf diesen tollen Wagen, der dank Hebebühne und durchdachtem 
Aufbau auch für Menschen im Rollstuhl geeignet ist, mitfahren dürfen. Die Freude war 
riesig. Für alle, die mitfahren durften, war die Teilnahme am Rosenmontagszug 2023 
ein unvergessenes Erlebnis. 

Insgesamt konnten 16 Bewohnerinnen und Bewohner, vom Schulkind bis zur 
Seniorin, teilnehmen sowie vier Betreuerinnen. Hans-Günther Fuhs, sein Sohn 
Tim-Sebastian und Uli Schröder von der Narrenzunft „Gelb-Rot“ haben die Kührer 
Truppe auf dem Wagen begleitet. 
 
Max Kirchner, der immer noch voller Begeisterung davon spricht, fasst zusammen: 
„Wir haben uns Umhänge gebastelt mit Punkten. Ich durfte mit Markus zum Interview 
nach Koblenz fahren. An Rosenmontag sind wir am Prinzenwagen vorbeigefahren. 
Meine ganze Familie stand im Entenpfuhl. Meine Patentante und mein Cousin waren 
auch da, die haben sich sehr gefreut. Am besten hat mir gefallen, dass ich „Kamelle“ 
werfen konnte“. 

Erster Inklusionswagen in Rheinland-Pfalz 
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Inklusionswagen 

Auch Pascal van Kempen meint: „Ich war sehr aufgeregt, am besten hat mir das 
Werfen von Bonbons gefallen“. Und Sigrid Steiner ergänzt: „Zuerst haben wir die 
Kostüme gebastelt. Wir haben aus dicker Folie Kreise ausgeschnitten, Punkte draufge-
klebt und anprobiert. Ich war am Rosenmontag aufgeregt. Auf dem Wagen haben 
wir „Halli-Galli“ gemacht. Die Männer von Gelb-Rot waren nett, die haben uns auf 
den Wagen geholfen. Am besten hat mir die tolle Stimmung mit Musik auf dem Wa-
gen sowie von den Zuschauern gefallen“. 

Markus Schlötter, der ebenfalls vom Südwestfunk interviewt wurde, erinnert sich: „Das 
war toll. Wir waren im Fernsehen. Ich habe viele Kekse geworfen. Meine Eltern ha-
ben zugeschaut. Wir haben den Leuten gewunken wie ein Star“. 
Auch Thea Pisbach, die als Betreuerin mit dabei war, zieht ihr Fazit: „Das war eine 
absolut gelungene Aktion, die noch lange nachgewirkt hat. Es wird noch oft davon 
erzählt. Es war für alle ein langer Tag, den alle super gemeistert haben“. 
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Weil das Miteinander auf dem Wagen so gut und vor allem, um ganz herzlich danke 
zu sagen, gab es im Sommer eine Einladung zum Grillen aus Kühr. Auch das war ein 
schönes gemeinsames Erlebnis. Wir hoffen, dass wir noch oft gemeinsam Karneval 
feiern können. 
 
Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle an „Alle“, die dieses Projekt 
„Herzenssache“ ermöglicht haben. Neben dem Projektverantwortlichen Bernd Feith 
und den Sponsoren sind dies insbesondere die Wagenbauer der Narrenzunft 
„Gelb-Rot“ Ulrich Schröder, Hans-Günther Fuhs, Tim-Sebastian Fuhs, Wolfgang 
Alsbach, Uwe Dresbach, Klaus Lüttkenhaus und Daniel Schmitz. 
 
Mit einem dreifach Kowelenz OLAU und Kühr Helau! 
 

Claudia Schönershoven 
Geschäftsführerin Herz-Jesu-Haus Kühr 

Inklusionswagen 
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Zum Abschluss der Sommerferien gab es 
wieder ein kleines Sommerfest in unserer 
Vereinshalle. Besonderes Highlight war, 
dass uns die Trainerin der Kinder und 
Amazonen von ihrem Junggesellinnenab-
schied „entführt“ wurde. Wie man hört war 
sie aber spätestens zur Trauung wieder zu-
rück. 

Sommerfest 
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Die diesjährige Gelb-Rote-Nacht hat uns 

nach Irland geführt. Zur Begrüßung wurden 

uns erstmal zünftig die Ohren mittels Dudel-

sack frei geblasen. Nach der Begrüßung  

übernahm die Band Tuesday‘s Gone, welche 

sich bereits im Vorjahr bewiesen hatte. 

Thematisch waren die Jungs voll in ihrem 

Element und verstanden es, die Pub-

Athmosphäre mit Stimmung zu füllen. 

Nach dem Essen hatte Edgar ein Kneipenquiz dabei, bei dem es unter anderem die ein 

oder andere Flasche Guinness zu gewinnen gab. Selbstverständlich durfte unsere 

altbekannte Tombola (dieses Jahr mit Losfee Tina Vulicevic) nicht fehlen und den 

Endspurt übernahm ebenfalls wie im vergangenen Jahr DJ Martin. 

Irische Gelb-Rote-Nacht 
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Uniformappell 

Damit am 11.11. auch alle Beteiligten adrett gekleidet und 
„ordentlich“ behangen in die fünfte Jahreszeit starten konnten, wurde tags zuvor zum 
Uniformappell geladen. Der 2. Vorsitzende Edgar stelle unseren neuen Orden auf seine 
gewohnt schwungvolle Art vor und war sichtlich erleichtert, dass man nach dem ganzen 
Corona-Triss der letzten Jahre endlich beim Ordensverleih wieder bütze darf. 
Besonders hervorzuheben sind in diesem Jahr die Funken. Haben sie es doch endlich 
wieder geschafft, in Reih und Glied sehr diszipliniert und im Gleichschritt einzumarschie-
ren. Die Offiziere hingegen hatten eher die Aufstellung „wilder Hühnerhaufen“ gewählt. 
Ein hoch komplexes Manöver bei dem man den Feind dadurch zu verwirren versucht, 
dass Aufstellung und Bewegungsmuster der Truppe augenscheinlich keinem logisch 
erkennbarem Muster folgen. Eine besondere Ehre wurde den Amazonen Zoe Eskes und 
Caitlin Weber zuteil, die für ihr Engagement mit dem Jugendverdienstorden ausgezeich-
net wurden. 
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Uniformappell 
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11.11.2023 

Am Samstag, den 11.11. hatte Henry Schütt vor dem eigentlichem Specktakel ein 
Warm Up im Café Werrmann organisiert. Bei bester Laune und einem leckeren 
Frühstück bereiteten sich über 20 Gelb-Rote auf das Ereignis vor. 
 
Der 11.11.2023 selbst war in vielerlei Hinsicht etwas Besonderes.  
200 Jahre Jubiläum der AKK zum organisierten Karneval, deshalb gibt es 
bekanntlich auch ein AKK Tollitätenpaar mit einem großen Gefolge aus allen 
Vereinen 
Dargeboten wurde ein Spitzenprogramm mit den Paveiern, Cat Ballou und Brings. 
Hier waren gleich 3 große kölsche Bands am Start. Aber auch unsere einheimischen 
Stimmungskanonen Dörte Dutt, Torty de Banana, Daniel Ferber und Susanne Engelke 
traten mit Guido Klöckners Edel Connection sowie Melena Lenz und Lukas Otte den 
Beweis an, dass auch Kowelenzer Stimmung können.  

 
Kein Wunder also, dass bereits Wochen vorher die 5500 Bändchen ausverkauft 
waren. 
Als pünktlich um 11.11 Uhr Prinz Dirk und Confluentia Jenni den Närrinnen und 
Narren bei strahlendem Sonnenschein präsentiert wurden, ging auf dem Münzplatz 
die Post ab. 
Bis in den späten Nachmittag wurde gesungen und geschunkelt, etliche Bierchen 
getrunken und mal wieder so richtig die Faasenacht im Freien gefeiert. 
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Nikolaus 

 
Auch in diesem Jahr war der Nikolaus bei Kindergarde 
und dem Amazonen– und Kadettenkorps zu besuch, um 
die natürlich ausnahmslos lieben Kinder zu beschenken. 
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Unsere Kindergarde 

Wir sind der Nachwuchs von „Gelb-Rot“. Die Kindergarde, die jüngsten Tänzerinnen des 
Vereins. Wir sind zwischen 3 und 11 Jahren und trainieren jeden Samstag in unserer eigenen 
Trainingshalle. Seit dieser Session haben wir 2 neue Trainerinnen Maike und Alicia (auch 
bekannt, als die Trainerinnen der "Teenies").  
Zusammen sind wir unschlagbar und sehr dynamisch. Deshalb können die beiden uns auch 
keine Wünsche abschlagen und somit wird natürlich nach jedem fleißigen Training das ein 
oder andere Spiel gespielt. Am liebsten unser Lieblingsspiel "Feuer, Wasser, Blitz". 
Damit wir auch wunderschöne Kostüme bekommen und natürlich zur Unterstützung unserer 
Trainerinnen betreut uns seit vielen, vielen Jahren unsere liebe Gudrun Eder. Bei uns besser 
bekannt als "Die Mutter der Kompanie"! 
Außerdem dürfen wir nicht unsere liebsten Eltern vergessen, die uns jeden Samstag zum 
Training und in der Session von Auftritt zu Auftritt fahren. Ohne Euch wäre dies alles nicht 
möglich! 

 
Wir freuen uns immer über neue Gesichter. 
Also sprecht eure Freunde an und meldet euch 
bei uns per Email unter kindergarde@nzgr.de! 
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Das Amazonen - & Kadettenkorps! Nein, so nennt uns fast keiner. Wir sind die 
"Teenies" von „Gelb-Rot“. Und ja, das bekommen auch unsere beiden Trainerinnen 
Maike und Alicia ganz oft zu spüren :) 12 - 16 Jahre ist halt einfach kein leichtes  
Alter. Aber wir leben „Gelb-Rot“ und den Karneval und sind jedes Jahr stolz wie  
Bolle einen wunderschönen Garde- und Showtanz auf der Bühne präsentieren zu 
können. 
Leider fehlen uns seit einigen Jahren die Kadetten, was wir sehr schade finden. Also 
Jungs, wo bleibt ihr? Wir freuen uns immer über neue Gesichter und trainieren jeden 
Samstag fleißig in unserer Trainingshalle. 
Dieses Jahr wird es auch eine ganz neue Auflage eines Gardetanzes geben. 
So etwas gab es bei „Gelb-Rot“ schon sehr lange nicht mehr. Also seit gespannt! 
Wenn Ihr Eindrücke von unseren Tänzen oder auch dem Training bekommen wollt, 
könnt ihr uns gerne auf Instagram folgen. Dort posten wir regelmäßig Bilder und Vi-
deos von Trainings und Auftritten ( amazonen_und_kadetten_gelbrot ) 
 
In diesem Jahr tanzen für Euch: 
Karo Babij, Romy Dortmann, Eleonore Schmitz, 
Zoe Eskes, Katja Funk, Milena Karlstedt, 
Zoe Urbild, Sophie Schwenn, Isabella Steinacker, 
Anna-Lena Thiessen und Caitlin Weber 
 
Natürlich könnt ihr Euch auch unter folgender 
Emailadresse bei unseren Trainerinnen melden: 
amazonen-kadetten@nzgr.de 

Unsere Amazonen und Kadetten 
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Unsere Confluentesgarde 

Die Confluentesgarde ist das Herzstück der gelb-roten 

Gardeshow. Jedes Jahr begeistert die rein weibliche Garde das 

Publikum mit einem traditionellen 

anspruchsvollen Gardetanz. 

 

Aber Halt! 

 

Dieses Jahr ist alles anders! 

 

Corona hat auch diese Gruppe sehr hart getroffen und somit blieb noch 1 Tänzerin 

übrig. Was also mit einer einzigen Tänzerin anfangen, wo man doch eine weibliche 

Garde ist und viele Mädels erwartet? 

 

Da auch unsere Amazonen nicht all zu viele sind und nach der letzter Session und dem 

Weltrekordversuch der AKK auch ein Mann sehr viel Spaß am Gardetanz hatte, haben 

wir uns entschieden, die Gruppen einfach zusammen zu legen. 

Somit entstand eine neue "gemischte Garde". 

Nicht nur, dass wir aus fast allen Tanzkorps aus „Gelb-Rot“ Tänzerinnen und Tänzer 

begeistern konnten, auch der Altersunterschied ist sehr interessant. So haben wir neben 

der jüngsten Tänzerin die gerade frisch zu den Amazonen mit 12 Jahren dazugekommen 

ist, auch einen der erfahrensten Tänzer von „Gelb-Rot“ mit 36 Jahren dabei. 

Auch auf unsere Uniformen könnt ihr gespannt sein. 

Auf die Idee kam unsere Trainerin Maike, die in diesem Jahr gleich 3 Gruppen trainiert. 

 

Wenn auch Ihr Spaß am Gardetanz habt, dann meldet euch gerne bei unserer Trainerin 

unter folgender Emailadresse: confluentesgarde@nzgr.de 
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Unsere Tanzgarde... 

Dass die Mädels der Tanzgarde mindestens alle Herren im Saal 
verzaubern sollte allgemein bekannt sein. Vergangene Session 
hat eine liebeshungrige Hexe mit ihren Schwestern einen Tanz 
in den Mai gestürmt, um sich ihren Märchenprinzen zu krallen. 
Leider entsprach das Angebotene Material nicht ganz ihren 
Vorstellungen. Aber wozu ist man eine Hexe? Wenn kein 
vernünftiger Mann da ist, zaubert man sich eben einen! 
Und das hat doch mit Hexenversteher Mickie am Ende ganz 
prima geklappt, oder? 
Wieder einmal hat sich unsere „Tante Tina“ einen erstklassigen 
Tanz ausgedacht. Wir sagen daaankeschön...! Aber unser 
Dank gilt wie in jedem Jahr auch Kostümdesignerin Ellen Fried-
rich, Schneiderin Resi Suchan, Manager Michael Sowinski und 
an Requisiten- und Hutbastlerin Claudia Simon. (Der Hut-
macher aus Alice im Wunderland würde bei deinen Kreationen 
vor Ehrfurcht verrückt werden!) 
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...viele Hochzeiten und... 

Auch in diesem Jahr gab es wieder viel zu Feiern! 
So haben Kommandeurin und Medienbeauftragte Sina, Alttänzer und 2. Zeugmeister Tobi, 
Neuzugang Eva und Tänzerin Maike (die nebenbei die Kinder, die Teens und die 
Confluentesgarde trainiert) ihrem jeweiligen Pendant das Ja-Wort gegeben. 
Selbstverständlich wird sich auch weiterhin um den Nachwuchs gekümmert, damit die 
Kindergarde in ein paar Jahren hoffentlich wieder aus allen Nähten platzt! 



Bäckerei Sascha Kamp 

 

Hohenzollernstraße 80 

 

baeckerei-kamp.koblenz@freenet.de 

 

56068 Koblenz 

 

0261-35707 
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...ein Showtanz der Extraklasse! 

In diesem Jahr knüpfen wir an das magische Thema der letzter Session an, denn unser Weg 
führt uns tief ins Märchenland, wo eine hexende Prinzessin fuchsteufelswild wird, weil ihr 
Froschkönig die goldene Kugel… aber seht es euch lieber selbst an! 
 
Wir, wer ist das eigentlich? 
 
Solorollen: 
Fiona Gaul, Gina Weimann 
und Sina Grasso 
 
Tanzpaare: 
Carmen Stridde & Raphael Jung 
Emily Warth & Gerrit Gaul 
Flora Menningen & Lukas Ungers 
Lena Frensch & Søren Distelkamp 
Nicole Stürz & Simon Lucht 
 
Solis: 
Alicia Seifert, Angela Putzke, Anne Röder, Emily Ohlig, Eva Bock, Isabel Reichel, 
Janina Kutschera, Luisa Schneider, Maike Hagel, Marie Klinge, Melanie Zeche, 
Melissa Storm. Michell Radermacher, Shanice Emunds und Stefanie Geißler 
 
Hinter der Bühne: 
Anika Menningen, Birgit Zeche, Jessica Palm, Petra Ohlig und Rebecca Schultheis 
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Unser Funkenkorps 

Mit der Gründung der Narrenzunft „Gelb-Rot“ im Jahre 1937 formierte sich auch das 
Funkenkorps. Wir sind eine stolze Truppe, die überall im Kowelenzer Karneval in und außer-
halb der Session einen guten Ruf hat. Zu den Aktivitäten zählen Auftritte bei Veranstaltungen, 
aber auch die Erfüllung der Pflichten im Verein gehören zur "Arbeit" im Funkenkorps. Die 
Mitglieder helfen bei allen Vereinsveranstaltungen (z. B. Sommerfest, Gelb-Rote Nacht, Kloster 
Kühr) tatkräftig mit. 
Seit 1966 verfügen die Funken über eine Konfettikanone. Seitdem wird sie bei der Erstürmung 
der „feindlichen Lager“ von Stadt und Bundeswehr als Artillerie in vorderster Front eingesetzt. 
Die Munition für die Kanone besteht aus Konfetti und wird in Eigenarbeit hergestellt. Es gibt 
immer was am Hako, dem Zugfahrzeug für die Kanone (besser als "Dicke Tina“ bekannt), zu 
basteln. Für die ordnungsgemäße Durchführung sorgt unser 1. Kanonier Tobias Spähler.  
Wir unternehmen auch außerhalb der karnevalistischen Session sehr viel. Wir sind im auto-
freien Sayn- oder Wied-Tal mit dem Rad dabei, auf einer Wanderung im Rheintal, oder bei 
Karnevalsfreunden zu sehen.  

1) Fahrt des Funkenkorps nach Köln zur Lanxess-Arena am 20. Januar 2023 
Mit vollem Bus fuhren wir nach Köln zur Großveranstaltung "Lachende Köln-Arena". Bereits 
im Bus wurde sich auf den tollen Abend eingestimmt. Um 17:00 Uhr wurde die Halle ge-
stürmt. Von 18:00 Uhr bis nach Mitternacht wurde die Stimmung (bei ca. 9.000 Gecken) 
durch die Teilnahme aller Kölner Karnevalsgrößen (z. B. Brings, Höhner, Casalla, Druckluft, u. 
v. m. sowie den Tanzgruppen (Luftflotte, Kammerkätzchen) hochgehalten. Der Kommandant 
sorgte mit einem Pittermännchen (10 Liter Fässchen) dafür, dass niemand Durst leiden musste. 
Für die richtige Grundlage wurde von allen gesorgt (Käse, Datteldip, Baguette u. v. m.). Ge-
gen 01:00 Uhr ging es wieder mit dem Bus gegen Heimat. Es ging keiner verloren. Alle wa-
ren von dem Abend begeistert und sprachen sich dafür aus, dass dies wiederholt werden 
kann. 
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2. Teilnahme am Rheinischen-Kanonen-Contest der K.u.K. Rübenach 

Dieses Jahr hatte die Kirmes und Karnevalsgesellschaft Rübenach zum 1. Kanonenwettbewerb 
eingeladen. Dank der guten Verbindung von Tobias Spähler zu der K.u.K. Vereinsführung hat 
es diesmal auch mit Unterstützung der Kanoniere und Korpsmitglieder geklappt. Die Dicke 
Tina konnte sich von Ihrer besten Seite zeigen. Wir konnten uns mit 5 anderen AKK-Vereinen 
in verschiedenen Disziplinen messen (Torwand, Dosenschießen, Biathlon mit Kanone und Bret-
ter laufen, Konfettipacken). Am Ende des Tages waren wir alle Stolz auf den 2. Platz und auf 
die Urkunde. 

3) Diesjähriger Ausflug mit Wanderung und Besichtigung nach Königswinter 

Unser jährlicher Ausflug führte diesmal mit dem Zug 
nach  Königswinter.  Dort  trafen  wir  uns  alle  am 
Bahnhof. Bei sonnigem Wetter ging es zuerst durch 
das  schattige  Nachtigallental  zur  Mittelstation  der 
Drachenfelsbahn  mit  Blick  auf  das  Schloss 
Drachenburg. Nach kurzer Rast ging es weiter zur 
Burgruine Drachenfels. Dort haben wir die Aussicht bei 
einem  alkoholfreien  Bier  genossen.  Zurück  ging 
es zum Schloss, in das nicht nur das Funkenkorps, 
sondern auch der Burgherr Edgar mit seiner Hofdame 
einmarschierte 

Nach der Besichtigung der Gemächer ging es über die 
Nibelungenhalle an den Rhein, wo wir im Restaurant 
"Altes Fährhaus" den schönen Tag bei einem Essen 
ausklingen ließen. 

Unser Funkenkorps 
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Unser Funkenkorps 

Allgemeines:  
Wir treffen uns auch mal spontan, bei gutem Wetter zu Hause 
im Biergarten der Maximilians Brauwiesen in Lahnstein zu einem 
reichhaltigen Essen und frisch gezapftem Bier oder in der Ver-
einshalle. Auch fanden sich einige Korpsmitglieder zu einer 
Wanderung in der Nähe von Königswinter ein. Bei den Vorbe-
reitungen für das Gelb-Rote Sommerfest wurde tatkräftig mit 
angepackt und die Grillecke aufpoliert. Mit guter Laune und 
Spaß fällt dieses leichter. 
Einige Funken sind auch im Hintergrund tätig, darunter im Vor-
stand der Narrenzunft „Gelb-Rot“ oder haben die Aufgabe den 
Verein mit der Standarte oder der Funkenfahne bei karnevalisti-
schen Veranstaltungen zu repräsentieren. Am Rosenmontag 
sorgte das Funkenkorps für eine kleine Verpflegung der Gelb-Roten Garden. Die unbeschwer-
te Freude wurde jedoch durch den Verlust unseres langjährigen Kommandanten und Ge-
schäftsführers Rolli Reinhardt getrübt. Das gesamte Korps trug ein schwarzes Band auch an 
der Fahne und Standarte als Trauerflor. 
Seit dieser Session wurde unser Korpsmitglied Lea Neumann als Funkenmariechen bestimmt 
und repräsentiert nun das Funkenkorps. Im RoMo-Umzug wurden Walter Huber-Reinig, Tanja 
Weber und Lea Neumann bei tollem Wetter mit Konfetti getauft. 
Im November 2022 fand das traditionelle Weihnachtsessen nach einem vorherigen Besuch 
des Weihnachtsmarktes im schön geschmückten Restaurant "Amalfi“ in Koblenz am Rhein 
statt. Wir freuen uns alle auf die kommende Session 2023/2024. Neue Korpsmitglieder ste-

hen mit Svetlana Travnikova und Andrea Hamacher in den 
Startlöchern zu ihrer ersten Session. 
 
Wer zum Funkenkorps hinzukommen möchte, sprecht ein-
fach den Funkenkommandanten Franz-Georg Müller 
oder Funkenmajor Benedikt Bruchof an. 
Oder eine Mail schreiben an:  
funken@narrenzunft-Gelb-rot.de 

Zum Schluss möchten wir uns noch bei unseren Vereinshel-
fern Uwe Milbers, Bernd Israel, Tobias Spähler bedanken. 
Sie unterstützen uns tatkräftig mit ihrem technischen Wis-
sen, um unser langjähriges Zugfahrzeug weiter auf dem 
Laufenden zu halten. So kann der „Hako“ mit Gespann 
auch die nächsten Jahre noch weiterhin in den Koblenzer 
Umzügen mitfahren. 
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Unser Offizierskorps 

Das auch Frauen zum ehemals rein von Männern dominierten Korps gehören, ist seit 2008 selbst-
verständlich. Genauso selbstverständlich ist der Jubiläumsorden (vom 4x11 Jahre-Jubiläum von 
2017) sowie der, zu diesem Anlass von unserem Korpsmitglied Sören Distelkamp entworfene Pin, 
fester Bestandteil unserer Uniform geworden. 
2023 hat das Offizierskorps mit einer zünftigen Grillfeier und vielen Freunden sein 50-jähriges 
Bestehen gefeiert. Ein neues Abzeichen (ob Orden oder Pin) wird es allerdings erst wieder zum 
nächsten närrischen 5x11 Jahre Jubiläum geben. Natürlich war für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt. 

 

 

Wer sich gerne ein eigenes Bild vom Offizierskorps möchte, kann jederzeit 

mit dem Generalfeldmarschall Peter Simon per Mail (simon-sagt@t-

online.de) Kontakt aufnehmen. Oder uns über unsere Homepage und auf 

unseren Sitzungen ansprechen. Wir freuen uns auf alle die uns mit Mann- 

und Frauenpower unterstützen möchten. 
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Unser Offizierskorps 

Einen wunderbaren Tag verbrachten wir bei unserem Ausflug nach Mainz. Bei Wet-
ter, wie es nicht hätte besser sein können, haben wir Mainz und seine Sehenswürdig-
keiten entdeckt - aber was will man auch anderes erwarten, wenn Offiziere reisen? 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
Die Mainzelmännchen habe uns freundlich willkommen 
geheißen. Da an diesem Tag Mainz auch sein Johannes-
fest feierte, verging die Zeit wie im Fluge; so viel war zu 
sehen und zu entdecken. 
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Unsere Ehrengarde 

Die Ehrengarde em Johr 2023 zo Foss 
 
Dieses Jahr war es vorbei. Unsere geliebte Post-
kutsche durfte nicht mehr bewegt werden und blieb 
stehen. Wie es so vielen anderen Vereinen geht, 
fehlen unserer Kutsche die Bremsen und ohne 
Bremsen gibt es keine Betriebserlaubnis. Da hilft 
auch nicht der Hinweis, dass bei der 
geringen Geschwindigkeit und bei den großen 
Zugmaschinen unseres Marcell Wieland eigentlich 
nichts passieren kann. Die rheinland-pfälzische Regierung, die bei Wahlen so gerne vom 
Brauchtum schwadroniert, hat einmal mehr einen Bock geschossen und den Vereinen einen 
schlechten Dienst erwiesen. Was nebenan in Hessen kein Problem ist, führt bei uns zum Aus für 
viele Wagen. 
Wie dem auch sei, damit war klar: Die Ehrengarde geht ab dem Jahr 2023 zu Fuß. Vorbei die Zeit 
des Kamellewerfens und des Olaus von der Kutsche. Und auch das Aus für die Mitglieder der 
Ehrengarde, die nicht mehr so gut zu Fuß sind. Die wenigen Wanderfreudigen erwartete wieder 
eine andere Art des Rosenmontagzuges. Man kommt den Zuschauern und besonders den -innen 
wieder näher. Es gibt ihn wieder, den (Körper-) Kontakt. Alles hat also seine Vor- und Nachteile. 
Wie geht es also weiter mit der Postkutsche und dem Korps? Aufrüstung der Postkutsche mit 
einer Bremsanlage? Nach Ansicht unserer Experten theoretisch zwar möglich, aber praktisch 
schwer durchführbar und teuer. Nachdem also alle möglichen Ideen entwickelt und wieder 
verworfen wurden steht fest: Wenn die Ehrengarde wieder fahren will muss ein Neubau her. 
Allerdings besteht die Ehrengarde aus mittlerweile meist älteren Herrschaften, die eine solche 
Aufgabe nicht mehr angehen können und wollen. So bleibt nur abzuwarten wie weit sie noch 
kommen. Nichtsdestotrotz treffen sich die Mitglieder zu geselligen Abenden und sehen optimis-
tisch in die Zukunft. 

 
Die Ehrengarde musste im Frühjahr den 
Verlust des Gründers und Ex Komman-
danten Heinrich Rudolf Reinhardt, von 
allen genannt Rolli, beklagen. 
 
Nach langer, schwerer Krankheit hatte 
sein Leiden ein Ende. Wir werden ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren. 



 

 

 

 

Mit freundlicher Unterstützung von 

 

Edmond Schmidt 

 

Bauunternehmung Schmidt GmbH 

 

Wendelinusstraße 26 

 

56076 Koblenz-Pfaffendorf 
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In den Ehrensenat der Narrenzunft „Gelb-Rot“ e.V. werden Damen und 
Herren berufen, die sich als besondere Gönnerinnen und Gönner unseres 
Vereins erwiesen haben. 
Eine Berufung versteht sich auf Lebenszeit. Alle Mitglieder in alphabetischer 
Reihenfolge finden Sie weiter vorne in diesem Heft unter dem Titel: 
Wir, die Narrenzunft „Gelb-Rot“ e.V. 
 
Gerne marschieren sie mit den Aktiven bei unseren Veranstaltungen ein und 
lassen es sich nicht nehmen, auf dem eigenen Wagen lautstark den Rosen-
montagszug mitzugestalten. 

Unser Ehrensenat 
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Aus dem Elferrat 

Rückblick vom Elferrat  

Nach 2 Jahren coronabedingter Pause durften „wir“ in der Session 2023 endlich 

wieder unser geliebtes Brauchtum Karneval feiern. Es erschien aber diesmal irgend-

wie „anders“! Die Leute waren noch deutlich zurückhaltend – erkennbar wurde dies 

bei nahezu allen Vereinen vor allem bei den Besucherzahlen. Die Gelb-Roten hatten 

wieder eine schöne Sitzung mit einem stimmungsvollen Programm zusammengestellt 

und feierten ausgelassen in ihrem „Wohnzimmer“, der Rhein-Mosel-Halle. 

 

Bedingt durch die erstmals zur Anwendung gekommenen neuen Wagenbau-

Bestimmungen konnte unser Verein diesmal leider nur mit zwei Wagen (darunter un-

ser neues Elferratsschiff) plus Kanonenzug am Rosenmontagsumzug teilnehmen. Auf 

unserem Elferratsschiff herrschte eine ausgelassene Stimmung und man genoss nach 

3 Jahren wieder die Fahrt vorbei an Tausenden von feiernden Menschen. 
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Aus dem Elferrat 

Elferrat wieder auf Planwagentour 

Nachdem im vergangenen Jahr die Planwagenfahrt den Teilnehmern großen Spaß 
bereitet hatte, entschloss sich die Führung des Elferrates kurzerhand, diese Tour in 
diesem Jahr erneut durchzuführen. 

Am 30. September brach man am frühen Nachmittag mit ausreichend Flüssig-
proviant an Bord am Weingut Brunnenhof in Hatzenport zu einer 2 ½-stündigen 
Planwagenfahrt mit Weinprobe durch das idyllische Schrumpftal Richtung Eifel auf. 

An zwei markanten Stellen konnten wir bei schönen Wetter jeweils einen herrlichen 
Ausblick auf das Moseltal genießen. Nach insgesamt 18 KM Fahrtstrecke kehrte man 
mit bester Stimmung feucht fröhlich wieder ins Weingut nach Hatzenport zurück. Auf-
grund des guten Wetters war es allen Teilnehmern vergönnt, dass anschließende 
Abendessen im sehr schön gestalteten Innenhof der Straußwirtschaft zu genießen. 

Bei dem ein oder anderen edlen Rebensaft ließ man den diesjährigen Elferratsausflug 
bis in den Abend hinein gemütlich ausklingen 

Mit der traditionellen Weihnachtsfeier Ende November, an der leider nicht alle Elfer-
ratsmitglieder teilnehmen konnten, beendete der Elferrat das Jahr 2023. 
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Aus dem Elferrat 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

Im Laufe des Jahres 2023 feierten folgende Elferratsmitglieder runde Geburtstage:  

90 Jahre: Walter Dexheimer  80 Jahre: Erika Luczkowski  

70 Jahre: Gudrun Eder  60 Jahre: Frank Ackermann 

50 Jahre: Ursula Schröder Gerd-Walter Adler 

40 Jahre: Hanna Schütt Barbara Wieland 
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Aus dem Elferrat 

Inklusionswagen 2023  

Im Jahr 2023 war es soweit. Erstmals konnte der von Gelb-Rot-Mitgliedern gebaute 
Inklusionswagen beim Rosenmontagszug 2023 mit an den Start gehen. Uli Schröder, 
mein Sohn Tim-Sebastian und ich waren als Begleitpersonen/Helfer zusammen mit 
20 Personen aus dem Hause Kloster Kühr (Niederfell) auf dem Wagen mitgefahren. 
Wenn man die Begeisterung und Freude dieser Menschen mit Handicap miterlebt 
hat, weiß man, wofür „Wir“ diesen Wagen gebaut haben (siehe auch Bericht  
„Erster Inklusionswagen in Rheinland-Pfalz“). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier trifft unser Motto genau zu:  

„Faasenacht erst Freude macht, wenn „Gelb-Rot“ singt, tanzt und lacht“ 

An dieser Stelle geht an besonderer Dank an alle Sponsoren und Mitstreiter, ohne 
euch wäre diese „Herzenssache“ (Motto des Wagens) nicht entstanden. 

Mit einem dreifach „Kowelenz OLAU“ verbleibe ich 

Euer Elferratspräsident 

Hans-Günther Fuhs 
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Unser Männerballett... 

Das Männerballett setzt sich theoretisch aus Mitgliedern fast aller Korps unseres 
Vereins zusammen. So tanzt normalerweise ein Funke neben einem Offizier und 
davor ein Elferratsmitglied. Genau diese Konstellation bringt allen den nötigen Spaß 
an der Freud, um in dieser herrlich-verrückten Gruppe mitzumachen. Leider konnten 
wir in dieser Session wieder keinen Tanz auf die Beine stellen. Aber aufgeschoben ist 
nicht aufgehoben! Also freuen wir uns alle auf unseren Tanz für die nächste Session 
unter der neuen Trainerin Hanna Schütt! Verstärkung können wir übrigens immer 
gebrauchen! Die ganzen Stubbis in der Halle trinken sich schließlich nicht alleine! 
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...amüsant und elegant ;-) 
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Pour le Carneval des Närrischen Corps Blau-Weiß 

Dieter Hau     Heinz Rogalsky  

Willi Valerius     Ralf John  (2001) 

Frank Bastian   (2013)  Bernd Schittler (2015) 

Peter Gries    (2017)  Marion Schröder (2018) 

Goldener Schängel der KG Kowelenzer Schängelcher 

Detlef Schöning    Heinz Hoernchen (1989) 

Walter „Dexy“ Dexheimer   Frank Ackermann (2001) 

Ralf John   (2005)  Peter Gries  (2008) 

Thorsten „Torty“ Schupp (2022) 

Sportehrennadel der Stadt Koblenz 

Ellen Friedrich-Gaul  (2001)  Rolli Reinhardt  (2001) 

Silvia Klein   (2009)  Tina Vulicevic  (2011) 

Kerstin Holzknecht  (2012)  Willi Gaul  (2014) 

Daniela Urmetzer-Müller (2016)  Ursula Schröder (2018) 

Gudrun Eder   (2019)  Tanja Felbecker (2022) 

Augenroller der Stadt Koblenz 

Walter „Dexy“ Dexheimer (1989)  Rolli Reinhardt  (1999) 

Goldene Ehrennadel des VDK 

Kurt Messerschmidt  (1973)  Detlef Schöning (1987) 

Heinz Hoernchen  (1987) 

Großer Verdienstorden der Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval 

Kurt Messerschmidt  (1976)  Werner Loos   (1987) 

Heinz Hoernchen  (1991)  Walter „Dexy“Dexheimer (2002) 

Detlef Schöning  (2004)  Günter Eder   (2006) 

Rolli Reinhardt   (2009)  Frank Bastian   (2009) 

Stern von Koblenz in der Kategorie „Publikumsliebling“ 

Ellen Friedrich-Gaul  (2014) 

Jürgen Helmer „Glöckchen“ (2015) 

Schängelorden des Oberbürgermeisters der Stadt Koblenz 

Kerstin Thiel   (2022) 

Thorsten „Torty“ Schupp (2023) 

Besondere Auszeichnungen... 
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Halsorden der Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval 

Hildegard Lehmann    Walter „Dexy“ Dexheimer 

Ellen Friedrich-Gaul    Ursula Schröder 

Tina Vulicevic     Frank Ackermann 

Jörg Alfter     Arved von Nolcken 

Kurt-Wilhelm Neulen 

Detlef Schöning  (1995)  Erika Luczkowski  (1997) 

Ulrich Schröder  (1997)  Rolli Reinhardt   (1997) 

Hans-Günther Fuhs  (1997)  Werner Bögeholz  (1999) 

Uwe Dresbach  (1999)  Marion Schröder  (1999) 

Marian Hora   (2000)  Silvia Klein   (2000) 

Udo Recker   (2001)  Hermann Greib  (2001) 

Günter Eder   (2001)  Edgar Friedrich  (2002) 

Claus Hünermann  (2002)  Walter Holzknecht  (2002) 

Robert Reinhardt  (2003)  Michael Sowinski  (2003) 

Detlev Pilger   (2003)  Daniela Urmetzer-Müller (2003) 

Harald Scharrenbach  (2004)  Gudrun Eder   (2004) 

Kerstin Holzknecht  (2004)  Willi Gaul   (2004) 

Nicole Lüttkenhaus  (2005)  Resi Weigele   (2005) 

Stephanie Schneider  (2006)  Klaus Järgen   (2006) 

Doris Holzknecht  (2007)  Heidemarie Reinhardt (2007) 

Monika Dresbach  (2007)  Peter Simon   (2007) 

Gerd-Walter Adler  (2009)  Theo Schäfges  (2009) 

Birgit Maurer   (2010)  Manuela Sowinski  (2011) 

Barbara Wieland  (2011)  Kerstin Thiel   (2012) 

Tanja Felbecker  (2012)  Claudia Simon  (2013) 

Stefanie Geißler  (2013)  Melanie Gaßmann  (2014) 

Jürgen Helmer  (2014)  Martin Reiff   (2015) 

Wolfgang Fuchs  (2015)  Erich Distelkamp  (2016) 

Søren Distelkamp  (2016)  Nadine Rücken  (2017) 

Helmut Bruchof  (2017)  Antonia Lüttkenhaus  (2018) 

Daniela Zündorf  (2018)  Felix Geisler   (2019) 

Gunther Müller  (2019)  Tobias Spähler  (2020) 

Bernd Israel   (2020)  Petra Ohlig   (2021) 

Kathrin Bruchof  (2021)  Tim Oliver Huß  (2022) 

...unserer Aktiven 
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Werner-Loos-Gedächtnispokal 

 
Zur Erinnerung an den unvergessenen Schriftführer und Proto-
koll-arius Werner Loos, der 1987 nach langer, schwerer 
Krankheit verstarb, wird 1988 zum ersten Mal der Werner-

Loos-Gedächtnis-Pokal verliehen. Diesen Wanderpokal 
erhält seit dem jedes Jahr an Aschermittwoch eine Person 
oder eine Gruppe für besondere Leistungen während der 
vergangenen Session. 

Für seinen vorbildlichen Einsatz rund um die (nicht nur 
technische) Organisation sämtlicher Veranstaltungen der 
NZGR und nicht zuletzt für die hervorragende Umset-
zung der Online-Sitzung im Café Hahn 2020/21 wurde 
Tim Oliver Huß mit dem Werner Loos Pokal bedacht. 
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2023: Tim Oliver Huß 

2022: nicht vergeben 

2021: nicht vergeben 

2020: Wolfgang Nottbeck 

2019: Katharina Lüttkenhaus 2018: Peter Gries 

2017: Daniela Urmetzer-Müller 

2016: Edgar Friedrich 

2015: Jürgen „Glöckchen“ Helmer 

2014: Florian Nottbeck 2013: Männerballett 

2012: Amazonen- & Kadettenkorps 

2011: Ellen Friedrich-Gaul 2010: Antonia Lüttkenhaus 

2009: Heidi Reinhardt 2008: Märchenwald 

2007: Turniergarde 2006: Kindergarde 

2005: Silvia Klein und Udo Recker 

2004: Männerballett 

2003: Alle Aktiven der Narrenzunft „Gelb-Rot“ e.V. 

2002: Therese „Resi“ Weigele 

2001: Ellen Friedrich-Gaul 2000: Birgit Maurer  

1999: Zünftchen 1998: Walter Rathmann  

1997: Silke Reuter 1996: Erika Luczkowski 

1995: Kindergarde 1994: Zünftchen 

1993: Gudrun Eder und Günter Eder  

1992: Werner Bögeholz und Jürgen Maurer  

1991: Walter „Dexy“ Dexheimer 1990: Tanzgarde 

1989: Rolli Reinhardt  1988: Dieter Ochs 

Die bisher Ausgezeichneten: 



Sessionschronik 

2024 

- 90 - 

Dexy‘s Spaßvogel 

Nach dem Rückzug aus dem aktiven Karneval stiftete unser Mitglied  
Walter Dexheimer in der Session 2003 der Narrenzunft 
„Gelb-Rot“ die Wandertrophäe „Dexy‘s Spaßvogel“. 
Mit „Dexy‘s Spaßvogel“ sollen verdiente Karnevalisten 
geehrt werden, die in einer Session einen besonderen kar-
nevalistischen Vortrag auf den Bühnen der Narrenzunft 
„Gelb-Rot“ zur Freude der Menschen dargeboten haben. 
 
In Erinnerung an und als Dank für ihre tolle Leistung als 
Moderatorin der Online-Sitzung im Café Hahn 2020/21 
wurde Tina Vulicevic mit Dexy‘s Spaßvogel bedacht. 

2022/23 Christina Vulicevic 

2021/22 pandemiebedingt nicht vergeben 

2020/21 Søren Distelkamp 

2020 Katharina Lüttkenhaus2019 Monika Gietzen 

2018 Männerballett 2017 Emily Warth 

2016 Tanja Felbecker 2015 Kerstin Thiel 

2014 Tanzgarde 2013 Heidemarie Reinhardt 

2012 Gudrun Eder 2011 Märchenwald-Connection 

2010 Claudia Simon 2009 Frank Ackermann 

2008 Ulrike Volk 2007 Werner Laube  

2006 Edgar Friedrich 2005 Erika Luczkowski 

2004 Detlev Pilger 2003 Monika Dresbach 

Die bisherigen Gewinner sind: 
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Verdienstorden 

 

Seit 2002 werden verdiente Aktive und Sponsoren 

für ihre Verdienste um die Narrenzunft „Gelb-Rot“ e.V. 

mit dem Verdienstorden ausgezeichnet. Die bisherigen Ausgezeichneten sind: 

2023/24 ??? 

2022/23 Christian Karlstedt 

2021/22 Michael Sowinski 

2020/21 Aufgrund der COVID-19 Pandemie nicht vergeben. 

2020: Klaus Lüttkenhaus Martin Reiff 

 Antonia Lüttkenhaus 

2019: Tanja Alfter Helmut Bruchof 

2018: Florian Nottbeck 

2017: Alexandra Eder 

2016: Petra Hahn Jürgen Porz 

 Frank Cron Monika Gietzen 

2015: Tim Oliver Huß Gerrit Gaul 

 Bernd Israel Tanja Felbecker 

2013: Søren Distelkamp Franz-Georg Müller 

 Tobias Spähler Christine Wolf 

2012: Monika Bodenbach Jürgen Helmer 

 Oliver Zillig Peter Olf 

2011: Manuela Sowinski Petra Ohlig Claudia Simon 
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Verdienstorden 

 

2010: Peter Simon Michael Fuchs  

2009: Gerd-Walter Adler Ulrich Schröder 

2008: Stefanie Bornhaupt Stefanie Geißler 

 Christina Duderstaedt Eva Bender 

 Kerstin Thiel Stefanie Proske 

 Melanie Gaßmann Miriam Wieland 

 Marcell Wieland 

2007: Judith Weigele Detlev Pilger 

 Bärbel Wieland Gunter Wieland 

2006: Stephanie Schneider Nadine Laqua 

 Stephanie Zimmermann Daniela Urmetzer-Müller 

2005: Wilfried Gärtner  Doris Holzknecht 

 Klaus Järgen Birgit Maurer 

 Theo Schäfges 

2004: Thomas Frank Kerstin Holzknecht 

 Christina Vulicevic Andreas Vulicevic 

 Therese „Resi“ Weigele 

2003: Uwe Dresbach Gudrun Eder 

 Dorle Jonuleit Heinz Laqua 

2002: Monika Dresbach Ingo Weber 

 Dieter Op den Camp  Horst Würzberger 
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Großer Verdienstorden 

1985 entstand nach einer Idee von 
Werner Loos und Detlef Schöning ein 
neuer Orden mit den Narrenattributen Eule, Masken, 
Pritschen und Narrenkappe am gelb-roten Band. 

 
Mit diesem Orden, einem der schönsten im Koblenzer 
Karneval überhaupt, dankt die Narrenzunft „Gelb-Rot“ 
Mitgliedern und Gönnern der Narrenzunft für ihre 
Verdienste um den Verein. 

 
 
Die bisherigen Ausgezeichneten sind: 
 

2024: ??? 

2023: Franz-Georg Müller Gerrit Gaul 

2022: Søren Distelkamp 

2021: Aufgrund der COVID-19 Pandemie nicht vergeben. 

2020: Tim Oliver Huß Gerd-Walter Adler 

 Uli Schröder 

2019: Peter Gries Bernd Schittler 

 Marcell Wieland 

2018: Claudia Simon Marion Schröder 

2017: Monika Dresbach 

2016: Eric Eierstock 

2015: Kerstin Thiel Peter Simon 

2013: Detlev Pilger Barbara Wieland 

2012: Wolfgang Alsbach Theo Schäfges 

2011: Frank Bastian 

2010: Doris Holzknecht Kerstin Holzknecht 
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Großer Verdienstorden 

 

2009: Daniela Urmetzer-Müller 
 Tina Vulicevic 
2008: Uwe Dresbach 
2007: Birgit Maurer  Heinz Laqua 
2006: Gudrun Eder Therese „Resi“ Weigele 
2005: Ursula Schröder Harald Scharrenbach 
2004: Udo Recker Kurt-Wilhelm Neulen 
2003: Nicole Lüttkenhaus Walter Holzknecht 
2002: Frank Ackermann Erika Luczkowski 
 Edgar Friedrich Willi Gaul 
 Wolfgang Nottbeck Robert Reinhardt 
 Bruno Hegewald  
2001: Silvia Klein Günter Eder  
2000: Heidemarie Reinhardt 
1999: Hans-Günther Fuhs 
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Großer Verdienstorden 

1998: Werner Bögeholz 

1997: Heinz Hoernchen Ellen Friedrich-Gaul 

 Waltraude Ollig 

1995: Jürgen Pinter 

1994 Walter „Dexy“ Dexheimer Arved Freiherr von Nolcken 

1993: Walter Rathmann  Rudi Pöhlmann  

 Haakon Stein Dieter Weber 

 Rolli Reinhardt  Willi Perz 

 Rudolf Scharping Wolfgang Christ 

1992: Helmut Queng  Peter Burger 

 Willi Valerius  Karl-Heinz Scherhag  

 Detlef Schöning Walter Dahmen  

 Walter Degen 

1991: Gerd Kesseler  Kurt Messerschmidt  

 Helmut Wintrich 

1990: Jürgen Wehran Hildegard Lehmann  

 Erich Lunnebach Günther Lonz  

1989: Heinz-Dieter Maahs Dieter Hau 

 Rolf Wegeler Heinrich Krischer  

1988: Egon Brase  Ulrich Hoppenheit 

 Dr. Günter Daners  

1987: Roswitha Verhülsdonk Adolf Keul  

 Eberhard Berg  Dr. Erich Böhm 

1986: Dr. Heinz Peter Volkert  Paul Frank 

 Herbert Lorenz Helmut Wagener  

 Dr. Walter Laue  Angelika Homann 

 Karl Becker  

1985: Willi Hörter  Heinz Rogalsky  

 Hans-Joachim Karrich  Erich Maurer  
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Jugendverdienstorden 

Dieser Verdienstorden der Narrenzunft wird 
seit 2011 alljährlich anlässlich des Uniformappells der 
Aktiven der Narrenzunft „Gelb-Rot“ e.V. an maximal 
zwei Jugendliche Aktive für ihren besonderen Einsatz 
im Sinne der Jugendarbeit verliehen. Diese Auszeich-
nung soll Ansporn für die Jugendlichen sein, sich im 
Karneval für unsere Heimatstadt Koblenz zu engagie-
ren und einzusetzen, egal ob auf der Bühne oder aber 
im Hintergrund durch Mithilfe bei den Vorbereitungen 
zu unseren Veranstaltungen. 
 

Denn auch gerade in diesem Bereich gibt es sehr viele Möglichkeiten sich 
für die Narrenzunft „Gelb-Rot“ einzubringen. 
Der Orden wurde nach einer Idee unserer Betreuerin des Amazonen- und 
Kadettenkorps entworfen sowie gestaltet und von der Firma Zinnhannes 
Ordentliche Ideen handwerklich umgesetzt. 
 
2024 Zoe Eskes Caitlin Weber 
2023 nicht vergeben 
2022 Tara Groß Levent Boos 
2021 Aufgrund der COVID-19 Pandemie nicht vergeben. 
2020 Emily Ohlig Thabea Simka 
2019 Florian Alfter Carla Höfer  
 Emily Warth 
2018 Elisa Topf Francesca John 
2017 Marcus Putzke Chayenne Israel 
2016 Philipp Rohn Sarah Giezen 
2015 Katharina Hoffend Antonia Lüttkenhaus 
 Katharina Lüttkenhaus 
2013 Isabel Leinert Fiona Gaul 
2012 Lisa-Marie Zimmer Felix Obels 
2011 Maike Gietzen Gina Weimann 
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Das „Goldene Posthorn“ 

 
Diese unsere höchste Auszeichnung  
wird seit 1985 alljährlich an zwei 
bedeutende Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft, 
öffentlichem Leben oder Vereinskreisen für deren 
herausragende Verdienste um die Förderung des 
heimatlichen Brauchtums und insbesondere der 
Narrenzunft „Gelb-Rot“ e.V. verliehen. 
 
Die gelungene Bronzeplastik, nach einer Idee des 
früheren Sitzungspräsidenten Detlef Schöning, ist 
mittlerweile zu einer der bedeutendsten Ehrungen in 
der Kowelenzer Faasenacht aufgestiegen und stellt 
vor allem eine karnevalistische Rarität dar. 

Die bisherigen Ausgezeichneten sind: 
 

2023/24 ??? 

2022/23 Oberbürgermeister David Langner 

2021/22 Hans-Günther Fuhs Wolfgang Alsbach 

2020/21 Aufgrund der COVID-19 Pandemie nicht vergeben. 

2019 Edith Hoernchen Heinz Kölsch 

2018 Theo Schäfges Dr. Christiane Herzog 

2017 Frank Ackermann Hermann Krupp 

2016 Walter Holzknecht Ulrich Schröder 

2015 Volker Bremerich Prof. Dr. Joachim Hofmann-Göttig 

2014 Frank Bastian Thomas Millies 

2013 Petra Hahn Detlev Port 

2012 Peter Gries Bernd Schittler 

2011 Wolf Schneider Detlef Schöning 
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Das „Goldene Posthorn“ 

 

 

2010 Erich Thönnes Josef Winkler MdB 

2009: Heiner Blau  Walter Müller 

2008: Ralf John Astrid Harzbecker 

2007: Bernhard Ehl Harry Schagerl (Anton aus Tirol) 

 Heinrich-Rudolf „Rolli“ Reinhardt  

2006: Rudi Schmidt Heinz Meller 

2005: Theodor Winkelmann  Astrid Breck & Freddy Breck  

2004: Manfred Graulich Marie-Luise Nikuta  

2003: Wolfgang Christ Generalmajor Wolfgang Korte 

2002: Herbert Gauls  Dr. Christoph Böhr 

2001: Herbert Mertin H. Wolfgang Pritzl 

2000: Gernot Mittler Dr. Helmut Ross 

1999: Petra Giesa Kurt Beck 

1998: Michael Hörter Herbert Meurer  

1997: Dr. Helmut Schlax Hans-Jürgen Gutenberger 

1996: Gerhard Scherhag H.-Jürgen Kolacki 

1995: Dr. Eberhard Schulte-Wissermann 

1993: Rudolf Scharping Willi Perz 

1992: Peter Burger Karl-Heinz Scherhag  

1991: Helmut Wintrich Gerd Kesseler  

1990: Jürgen Wehran Erich Lunnebach 

1989: Heinz-Dieter Maahs Rolf Wegeler 

1988: Dr. Erich Böhm Ulrich Hoppenheit 

1987: Roswitha Verhülsdonk Adolf Keul  

1986: Dr. Heinz Peter Volkert  Herbert Lorenz 

1985: Willi Hörter  Hans-Joachim Karrich  
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Liebe Kowelenzer Närrinnen und Narren, 
 

die Erstellung der hier vorliegenden Sessionschronik der 
Narrenzunft „Gelb-Rot“ e.V. wurde durch die Geschäftsanzeigen 

in diesem Heft ermöglicht. 
 

Darüber hinaus tragen unsere Inserenten auch sonst in 
hervorragender Weise dazu bei, unsere Gesellschaft 

zu unterstützen und somit das schöne Brauchtum 
„Kowelenzer Faasenacht“ zu erhalten. 

 
Dafür sagen wir herzlichen Dank! 

 
Wir würden uns freuen, wenn Sie dies bei Ihren zukünftigen 

Einkäufen und Geschäften berücksichtigen würden. 
 

Mit 3x Kowelenz Olau! 
 

Ihre 
Narrenzunft „Gelb-Rot“ e.V. 










